
 

Pressemitteilung 

Sparkassenstiftung Gengenbach unterstützt Xenoplex-Projekt 

Streuobstwiese und ermöglicht Anschaffung von Nisthöhlen 

Gengenbach, 30. Juni 2021 

Natur, Forschung und Nachhaltigkeit: So lässt sich das Nisthöhlen-

Projekt des Gengenbacher Schülerforschungszentrums Xenoplex 

zusammenfassen. „Ein tolles Projekt, das Kinder für unsere Natur 

sensibilisiert und sie hautnah erleben lässt, wie wichtig es ist, 

unseren Lebensraum mit all seinen Lebewesen zu schützen“, 

betont Martin Seidel, Vorstand der Sparkassenstiftung 

Gengenbach für Jugend, Kultur und Soziales. 

Am Mittwoch haben sich Bürgermeister Thorsten Erny 

(Vorsitzender des Stiftungsbeirats), Martin Seidel sowie Simone 

Bruder (stellvertretendes Vorstandsmitglied der Sparkasse und 

Koordinatorin des Streuobstwiesen-Projekts) gemeinsam mit der 

Xenoplex-Projektleiterin Sandra Rüdlin und dem Vorsitzenden des 

Vereins Forscher/innen für die Region, Hans-Peter Möschle, am 

Ziegelwaldsee getroffen. Dort wurden bereits die ersten 

Nistkästen aus Holzbeton auf einer Streuobstwiese, die der Stadt 

Gengenbach gehört und von Ulrich Hilscher gepachtet und 

bewirtschaftet wird, aufgehängt.  

Ermöglicht wurde die Anschaffung der Nisthöhlen durch eine 

Spende der Sparkassenstiftung Gengenbach, die damit ihr Baum-

Projekt aus dem Frühjahr 2015 fortgesetzt. Damals hatte die 

Stiftung auf der bereits bestehenden Streuobstwiese im Rahmen 

des Jubiläums „160 Jahre Sparkasse Gengenbach“ Bäume 

gepflanzt.  „Es ist immer wieder eine große Freude, zu sehen, wie 

Projekte, die die Stiftung hier in Gengenbach, Ohlsbach und 

Berghaupten unterstützt, wachsen und Früchte tragen. Das 

Streuobstwiesen-Projekt ist dabei das perfekte Beispiel, wie aus 

einer Aktion weitere Projekte entstehen können“, sagt 

Bürgermeister Thorsten Erny.  
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Darüber hinaus konnten weitere Nisthöhlen mit der Spende der 

Stiftung angeschafft werden, die sich auf zwei Streuobstwiesen in 

Ohlsbach befinden. Insgesamt sind es 12 Kästen, die ab Herbst 

von Kindern erkundet und erforscht werden – „dann sollen die 

Nisthöhlen auf den Bruterfolg im Sommer kontrolliert werden“, 

beschreibt Rüdlin. Weitere Nistkästen werden im Herbst 

aufgehängt. Geplant sei, mit diesem längerfristigen Projekt des 

Schülerforschungszentrums rund ums Jahr Mitmachangebote für 

Kinder zum Thema Streuobstwiese als Lebensraum für viele 

verschiedene Tiere und Pflanzen (Schwerpunkt Vögel) anzubieten. 

„Da es immer weniger Streuobstwiesen und immer weniger 

natürliche Nisthöhlen in alten und morschen Bäumen gibt, wollen 

wir mit dem Projekt neue Nistmöglichkeiten für höhlenbrütende 

Singvögel schaffen“, erklärt Rüdlin. 

„Die Kinder werden mit Sicherheit sehr viel Freunde an dem 

Projekt haben und gleichzeitig viel lernen“, ergänzt Seidel und 

bedankt sich für das Engagement des Xenoplex-Teams und bei 

allen weiteren Beteiligten. 

 

 

Hintergrundinfo: 

Die Sparkassenstiftung Gengenbach für Jugend, Kultur und 

Soziales feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. Sie wurde 

am 8. Februar 2001 gegründet. Die Sparkassenstiftung verfügt 

über 1,55 Millionen Euro Kapital – das Fördervolumen im 

vergangenen Jahr betrug 20.000 Euro. 

Das Nisthöhlen-Mitmachangebot ist nicht das einzige Xenoplex-

Projekt, das die Sparkassenstiftung Gengenbach unterstützt. Ein 

Schwerpunkt der Unterstützung ist auch das Forschungsprojekt 

Borkenkäfer. 
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Bildunterschrift: Sandra Rüdlin (von links), Martin Seidel, Ulrich Hilscher, 

Bürgermeister Thorsten Erny, Simone Bruder und Hans-Peter Möschle.  

 

 

 

Für weitere Informationen oder Fragen:   

Sparkasse Kinzigtal  
Anna Teresa Agüera Oliver 
Bereich Vorstandsstab 
Unternehmenskommunikation 

07832 701-132  

anna.agueera@sparkasse-kinzigtal.de 


